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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Schirnding : TV Längenau II 
Freitag, 24.03.2023, 19:00 Uhr

Völkl lässt den TSV Schirnding jubeln

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 35:
26 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TSV Schirnding ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Längenau II. 195
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Michael Völkl den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 16. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz
mit Fuchs und Völkl, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Schindler / Quilitzsch zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Dötsch / Bescherer aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Rauscher / Heffner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Pabst / Matzke verloren. In vier Sätzen siegten dann Fuchs / Völkl gegen Fechner / Jakob
und gaben dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Jürgen
Schindler und Heinz Matzke, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Schindler seine
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Fabian Quilitzsch bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Stefan Pabst noch ab und quittierte
ein 2:3 nach Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Fynn Rauscher gegen Werner Fechner.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Claudiu Heffner gegen Michael Dötsch verrichten, bevor seine
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Sascha Fuchs gegen
Julian Jakob durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr
bekam Michael Völkl beim 12:10, 11:6, 12:10 von Jörg Bescherer. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Schirnding und des TV Längenau II in die Box. Beim folgenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 3:11, 11:13 gegen Stefan Pabst fand Jürgen
Schindler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit hat Pabst nun ein
13:1 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das Einzel zwischen
Fabian Quilitzsch und Heinz Matzke endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Unglücklich war Fynn Rauscher danach in der Begegnung
gegen Michael Dötsch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Seit Beginn der Saison war dies der 17. Sieg von Dötsch, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 10 verbleibt. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil Claudiu Heffner bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Werner Fechner. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Heffner nun bei 6:6, während Fechner bislang 18 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf
Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Sascha Fuchs und Jörg Bescherer, ehe
sich der Spieler des TSV Schirnding mit 8:11, 11:8, 11:4, 7:11, 12:10 durchsetzen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fuchs zu Ende ging.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2023 (22:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einen Sieg fuhr dann Michael Völkl bei seinem 3:1 gegen Julian Jakob ein. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Schirnding am 15.04.2023 gegen den
TTC Nagel 04 II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Längenau II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:14. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TSV Schirnding

Doppel: Schindler / Quilitzsch 1:0, Rauscher / Heffner 0:1, Fuchs / Völkl 1:0 
Einzel: J. Schindler 0:2, F. Quilitzsch 1:1, F. Rauscher 1:1, C. Heffner 1:1, S. Fuchs 2:0, M. Völkl 2:0 

 TV Längenau II
Doppel: Pabst / Matzke 1:0, Dötsch / Bescherer 0:1, Fechner / Jakob 0:1 
Einzel: S. Pabst 2:0, H. Matzke 1:1, M. Dötsch 2:0, W. Fechner 0:2, J. Bescherer 0:2, J. Jakob 0:2


